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Pha rmakores i s tenz
Was  i s t  zu  tun?

17 .  J anua r  2007
Mittwoch, 18.15 bis 19.45 Uhr 
(Rechtzeitige Anmeldung dringend angeraten)*

Ort:
SE-I, Alte Eppelheimerstr. 44, 69115 Heidelberg

Moderation:
Prof. Dr. med. Bernd Pohlmann-Eden
Leiter des Epilepsiezentrums Bethel
D-33617 Bielefeld
email: pohleden@gmx.net

Consultant Staff, University Health Network,
University of Toronto

Bitte verbindlich zusagen, bzw. spätestens 48h vorher absagen, da Teilnehmerzahl begrenzt auf 10-12 und 
Warteliste wahrscheinlich.

Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen,

Als letzten Teil der Praktischen Pharmakotherapie wollen wir uns dem Thema der Pharmakoresistenz und 
deren praktischen Management zuwenden. Diese Thema ist so relevant, da auch die neuen Antiepileptika 
nichts an dem Prozentsatz von 30% pharmakoresistenten Patienten geändert hat. In diesem Zusammen-
hang zitiere ich gerne meinen New Yorker Kollegen, den Neurologen Orrin Devinsky, der eindrucksvoll 
definierte:

„Die Anzahl von Menschen mit therapie-refraktärer Epilepsie ist grösser als die gesamte Anzahl von 
Menschen mit Hirntumoren, Multiple Sklerose, Muskeldystrophie, amyotropher Lateralsklerose und 
Guillain-Barre-Syndrom“ 
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Wir werden anhand von eigenen Fällen die praktischen Aspekte und Fragen beleuchten:
Wie früh entscheidet sich Pharmakoresistenz (PR)? Wie kann ich erste Anzeichen erkennen? Was sind die 
Prädiktoren für PR? Gibt es schon Biomarker für die PR oder gar einen einfachen Bluttest? Wie ändere ich 
das Medikamentenregime in dieser Situation?
Wie berate ich den Patienten? Ab wann sollte ich an prächirurgische Diagnostik und Epilepsiechirurgie 
denken?  …. und…. und……..

Bitte bringen Sie auch diesmal interessante Fälle aus Ihrer Praxis mit, die Sie für unklar oder mitteilung-
swert halten. Alle Themen aus der Epileptologie und verwandte Störungen (Synkopen etc.) sind willkom-
men. 

Mit den besten Wünschen für das neue Jahr

Bernd Pohlmann-Eden
Bielefeld – Heidelberg - Canada (Toronto / Halifax )

Bereits jetzt beachten: ‚Das nächste SE-I Kasuistik- Seminar wird am 18. April 2007 stattfinden. Bitte 
nennen Sie bereits Wünsche für die weitere inhaltliche Orientierung desSeminars (gerne per email). 
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